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Safety-by-Design und Privacy-by-Design

• Gestaltungsentscheidungen so treffen, dass

– die Angebote einfach zu nutzen sind 

– und zugleich Risiken und die Eintrittswahrscheinlichkeit einer Gefährdung minimiert werden

• Gestaltungskonzepte, die nicht nur das User-Interface und die Dialoggestaltung betreffen

– Prinzipien

– Guidelines 

– Patterns



Safety-by-Design und Privacy-by-Design



https://5rightsfoundation.com/uploads/demystifying-the-age-appropriate-design-code.pdf

https://5rightsfoundation.com/uploads/demystifying-the-age-appropriate-design-code.pdf


https://childrensdesignguide.org

https://childrensdesignguide.org/


https://childrensdesignguide.org/principle-7/

https://childrensdesignguide.org/principle-7/


Safety-by-Design



Safety-by-Design und Privacy-by-Design

https://act-on.jff.de/short-report-nr-8-online-angebote-datenauswertung-und-personalisierte-werbung/

https://act-on.jff.de/short-report-nr-8-online-angebote-datenauswertung-und-personalisierte-werbung/
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Supportive Design

• Kinderrechtliche Grundlegung im

Gefährdungsatlas der BzKJ

• Wellbeing Supportive Design 

(Dorian Peters 2022)
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Wellbeing Supportive Design

• Mehr als der Minimalanspruch „do no harm“. Vielmehr Risiken minimieren und zudem Designer*innen 

eine Grundlage bieten, um Produkte zu gestalten, die das Wohlbefinden unterstützen. 

• Theoretische Grundlage ist die Selbstbestimmungstheorie der Motivation nach Deci & Ryan

– Autonomie

– Kompetenz 

– Soziale Eingebundenheit

Wellbeing Supportive Design – Research-Based Guidelines for Supporting Psychological Wellbeing in User Experience, https://doi.org/10.1080/10447318.2022.2089812

https://doi.org/10.1080/10447318.2022.2089812
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Wellbeing Supportive Design



https://childrensdesignguide.org/principle-7/

https://childrensdesignguide.org/principle-7/


Brüggen, Niels; Dreyer, Stephan; Gebel, Christa; Lauber, Achim; Materna, Georg; Müller, Raphaela; Schober, Maximilian; Stecher, Sina (2022):  Gefährdungsatlas. Digitales Aufwachsen. 
Vom Kind aus denken. Zukunftssicher handeln. Aktualisierte und erweiterte 2. Auflage. Herausgegeben von: Bundeszentrale für Kinder- und Jugendmedienschutz. Bonn 2022. S. 250

https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bcb196b7bf81fc6dd9e3/2-auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf
https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bcb196b7bf81fc6dd9e3/2-auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf


Grundlagen für Age-approriate Supportive Design

Kenntnis um Tätigkeiten und Motive von Kindern und 
Jugendlichen 

Kenntnis um damit verbundene Risiken und Gefährdungen

Kenntnis des Verständnisses der Kinder und Jugendlichen 
bez. dieser Risiken und Gefährdungen

Kenntnis der typischerweise erwartbaren Medienkompetenz, 
insb. bez. Handlungsstrategien (Coping…)

Kenntnis bez. zielführender und akzeptierter Arten der 
Unterstützung



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Nachfragen und Kommentare gerne auch 
digital

Dr. Niels Brüggen
niels.brueggen@jff.de

JFF – Institut für Medienpädagogik in 
Forschung und Praxis

www.jff.de
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